
Seit mehr als vier Jahrzehnten sorgt die Bun-
desfachschule BFS mit ihren berufsbezogenen 
Aus- und Weiterbildungsangeboten für ein 
Höchstmaß an Qualifi kation und Qualität im 
Estrichlegerhandwerk – insbesondere für die 
fachbezogene Meisterausbildung nach den 
Richtlinien der Bundesfachgruppe Estrich und 
Belag im Zentralverband des Deutschen Bau-
gewerbes (ZDB). Auch die technische Schu-
lung zukünftiger Sachverständiger im Estrich-
legerhandwerk gehört zu den Schwerpunkten 
der Arbeit der BFS.
Die Dozentenliste liest sich wie ein „Who is 
who“ der deutschen Estrich- und Belagbran-
che und umfasst namhafte Top-Experten aus 
ZDB, BEB, Zulieferindustrie, Handwerkskam-
mern, Sachverständigenbüros und Instituten. 
Abschlüsse an der Bundesfachschule genie-
ßen branchenweit höchsten Stellenwert.  

Die BFS unterstützt die Lehrlingsausbildung. 
Sie arbeitet eng mit den Lehrern und Ausbil-
dern der Berufsschulen und überbetrieblichen 
Ausbildungszentren zusammen und unter-
stützt seit vielen Jahren leistungswillige und 
leistungsstarke Lehrlinge durch einen jährlich 
ausgelobten Förderpreis.

Werden auch Sie Mitglied und helfen Sie uns, 
das Estrichlegerhandwerk für die Zukunft zu 
rüsten. Auch Sie profi tieren davon durch:
• Seminarrabatte
• exklusive Nutzung des BFS-Online-Portals
• direkten Kontakt zu unseren Partnern und 
Verbänden

Wissen stärken, Qualifi kation und 
Qualität erhöhen – wir kümmern uns.

Noch 2011 anmelden und ...

 ...für 2012 nur die Hälfte zahlen!

Schnell entschlossene, die sich noch 2011 für die Mitgliedschaft in der 

Bundesfachschule Estrich + Belag e.V. anmelden, erhalten für 2012 die 

volle Mitgliedschaft mit allen Vorteilen und Arbeitshilfen und zahlen nur die Hälfte!Bundesfachschule Estrich + Belag e.V.
Ansbacher Str. 20 · 91555 Feuchtwangen · Tel.: 09852 9002-991 · Fax 09852 9002-999 

info@bfse.de · www.bfse.de

Wir engagieren uns für das Estrichlegerhandwerk
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Seit mehr als vier Jahrzehnten sorgt die Bun-
desfachschule BFS mit ihren berufsbezogenen 
Aus- und Weiterbildungsangeboten für ein 
Höchstmaß an Qualifi kation und Qualität im 
Estrichlegerhandwerk – insbesondere für die 
fachbezogene Meisterausbildung nach den 
Richtlinien der Bundesfachgruppe Estrich und 
Belag im Zentralverband des Deutschen Bau-
gewerbes (ZDB). Auch die technische Schu-
lung zukünftiger Sachverständiger im Estrich-
legerhandwerk gehört zu den Schwerpunkten 
der Arbeit der BFS.
Die Dozentenliste liest sich wie ein „Who is 
who“ der deutschen Estrich- und Belagbran-
che und umfasst namhafte Top-Experten aus 
ZDB, BEB, Zulieferindustrie, Handwerkskam-
mern, Sachverständigenbüros und Instituten. 
Abschlüsse an der Bundesfachschule genie-
ßen branchenweit höchsten Stellenwert.  

Die BFS unterstützt die Lehrlingsausbildung. 
Sie arbeitet eng mit den Lehrern und Ausbil-
dern der Berufsschulen und überbetrieblichen 
Ausbildungszentren zusammen und unter-
stützt seit vielen Jahren leistungswillige und 
leistungsstarke Lehrlinge durch einen jährlich 
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das Estrichlegerhandwerk für die Zukunft zu 
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• Seminarrabatte
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